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Fachtagung Radverkehr
Der Anteil des Radverkehrs ist in den letzten Jahren 
stetig angewachsen und diese Entwicklung wird auch 
in der Zukunft weiter erwartet. Das Fahrrad ist in der 
Mitte der Gesellschaft angekommen und hat sich als 
wichtiges Verkehrsmittel im Gesamtverkehrssystem 
etabliert. Zukünftige Mobilitätsansprüche stehen im 
Einklang mit der von Bund, Land und den Kommunen 
gewünschten Radverkehrsförderung.
Zu Beginn diesen Jahres ist der neue Nationale Rad-
verkehrsplan 2020 (NRVP 2020) offiziell in Kraft getre-
ten. Damit trägt die Bundesregierung der wachsenden 
Bedeutung des Radverkehrs Rechnung. Der NRVP 2020 
zeigt zahlreiche Handlungsfelder auf und gibt Hinweise 
zu Inhalten, Umsetzungsstrategien, Finanzierung, …
Die Tagung zeigt den derzeitigen Stand der Entwicklung 
des Radverkehrs und weitere Potenziale auf. Hand-
lungsempfehlungen zur Anlage guter Radverkehrs-
anlagen werden aufgezeigt. Der Stand der Technik, 
Einsatzkriterien für Radschnellwege und die Optimie-
rung der Schnittstelle zum ÖPNV sind weitere Themen. 
Ein Schwerpunkt liegt auf der intensiven Betrachtung 
der Verkehrssicherheit des Radverkehrs.

Zielgruppe
Kommunen, Umweltbehörden
Straßen- und Verkehrsbehörden
Planungsbüros

Veranstalter
Wissenschaftsstadt Darmstadt, Landkreis Darmstadt-
Dieburg, Deutscher Verkehrssicherheitsrat,  
Planungsbüro VAR, Hochschule Darmstadt

Kooperationspartner
Firma Riese und Müller; Darmstadt

Ort
Hochschule Darmstadt
Schöfferstraße 3, 64295 Darmstadt
Gebäude C 10, Hörsaal 2.05

Teilnahmegebühren
In den Teilnahmegebühren von 50 € sind Unterlagen, 
Pausengetränke, Mittagessen in der Mensa und die 
Kurzexkursion enthalten.

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt über die E-Mail-Adresse:

radverkehr@h-da.de

Nach erfolgter Anmeldung wird eine Anreisebeschrei-
bung und die Rechnung für die Teilnahme versandt.

Fachtagung

RADVERKEHR - 
national, regional, lokal

am Dienstag, 
1. Oktober 2013



Programm

09.00 Uhr	 Anmeldung, Registrierung

09.30 Uhr	 Begrüßung	
	 Organisatorische Hinweise	
	 Prof. Dr.-Ing. Klaus Habermehl

09.45 Uhr	 Grußworte	
	 Präsident der h_da,
	 Prof. Dr.-Ing. Ralf Stengler
	 Landrat Klaus Peter Schellhaas, 
	 Landkreis Darmstadt-Dieburg
	
10.00 Uhr	 Der Radverkehr als Rückgrat der 

Nahmobilität 	
	 Prof. Dr.-Ing.
	 Jürgen Follmann

10.20 Uhr	 Der Nationale Radverkehrsplan –  
NRVP 2020	

	 BMVBS, angefragt

10.50 Uhr	 Radverkehr in Hessen – Initiativen des 
Landes	

	 Dipl.-Ing. Claudia Grumann
	 HMWVL

11.20 Uhr	 Kaffeepause

11.40 Uhr	 Erfahrungen aus der DVR-Seminarreihe 
„Sicherer Radverkehr in Klein- und 
Mittelstädten“	

	 Dr. Detlev Lipphard
	 Deutscher Verkehrssicherheitsrat / DVR

12.10 Uhr	 Die Empfehlungen für Anlagen des	
Radverkehrs – ERA 2010	

	 Hintergründe und Perspektiven 
	 Dipl.-Ing.Uwe Petry / VAR

12.40 Uhr	 Mittagspause
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13.40 Uhr	 Sichere Radverkehrsanlagen –  
Ergebnisse aus der Forschung	
für Regelwerk und Praxis	  

	 Gesamtverband der Deutschen  
Versicherungswirtschaft / GDV

	 (angefragt)

14.10 Uhr	 Regionale Radverkehrsförderung – 
Konzepte und Services für eine fahrrad-
mobile Region Frankfurt RheinMain	

	 Dipl.-Ing. Matthias Franz
	 ivm GmbH – Integriertes Verkehrs- und 

Mobilitätsmanagement Region Frankfurt 
RheinMain

14.40 Uhr	 Radschnellverbindungen in der Region 
Rhein-Main	

	 Bauass. Dipl-Ing.
	 Georgios Kontos
	 Radverkehrsbeauftragter Frankfurt 

RheinMain

15.10 Uhr	 Finanzierung von Radverkehrsinfra-
struktur 

	 Dipl.-Ing. Holger Witt
	 Hessen Mobil, KC  

Verkehrsinfrastrukturförderung	

15.45 Uhr	 Schlussdiskussion, Zusammenfassung

ca. 16.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung
	 Optional: E-Bike Testfahrt und Besuch 

der Darmstädter Fahrradstation am Hbf. 
nach vorheriger Anmeldung

	 Die Fernverbindungen in Darmstadt – 
Hbf. ab 17.20 Uhr werden erreicht


